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Eingereicht bzw. im Erscheinen 

Grotlüschen, Anke; Riekmann, Wibke (2012): Analphabetismus in Deutschland - Ergebnisse der 
leo. – Level-One Studie, erscheint in: Schulmanagement 1/2012. 

Zentrale Ergebnisse der Studie werden dargestellt und diskutiert. Die wichtigsten Prädiktoren für 
Funktionalen Analphabetismus werden benannt. 

 

Grotlüschen, Anke; Riekmann, Wibke; Buddeberg, Klaus (2012): Aktuelle Ergebnisse der 
Literalitätsforschung/Alphabetisierungsforschung, erscheint in: Weiterbildung 1/2012. 

Der Beitrag stellt jüngere Ergebnisse des Literalitätsforschung dar. Im Zentrum steht die Forschung zu 
erwachsenen Adressatinnen und Adressaten. Als theoretische Einordnung diskutiert der Beitrag den an 
Bourdieus Begriff der ‚legitimen Sprache‘  angelehnten Begriff der ‚legitimen Literalität‘. 

 

Buddeberg, Klaus; Grotlüschen, Anke; Riekmann, Wibke (2012): zur beruflichen Situation 
funktionaler Analphabet/inn/en - Ergebnisse aus der leo. – Level-One Studie, erscheint in: BWP 
– Berufsbildung in Wissenschaft und Praxis 2/2012. 

Der Beitrag stellt die Erwerbstätigkeit funktionaler Analphabet/inn/en in den Fokus. Branchen und 
Tätigkeitsfelder, in denen Betroffene häufig beschäftig sind, werden beschrieben. 

 

Grotlüschen, Anke; Riekmann, Wibke; Buddeberg, Klaus (2012): Literalität als Element der 
Ungleichheitsreproduktion? Aufstieg eines Seitenthemas der deutschsprachigen 
Erwachsenenbildungsforschung, erscheint in: Schüller-Zwierlein, André/ Zillien, Nicole (Hg.): 
Informationsgerechtigkeit. Theorie und Praxis der gesellschaftlichen Informationsversorgung. 

Der Beitrag stellt zentrale Ergebnisse des leo.-Projekts dar und ordnet diese in den Kontext aktueller 
Literalitätsforschung ein. Dabei stellt er sich der Frage, inwieweit Machtverhältnisse durch Sprache 
verfestigt werden. 


